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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ besteht für Vereine und Verbände 

auch im Jahre 2019 die Möglichkeit, für Aktivitäten finanzielle Mittel zu beantragen. Die 

nachfolgenden Fragestellungen orientieren sich an Fragen, die auch an die Stadt Butzbach 

gestellt werden und deren Antworten sich in den Jahressachstandsberichten wiederfinden 

sollten. 

Wir bitten Sie, nur dieses Formblatt für die Antragstellung zu benutzen, um größere 

Nachfragen unsererseits zu verhindern. Das Formblatt mit Ihren Antworten wird dem 

Begleitausschuss zur Genehmigung vorgelegt und Sie werden schriftlich über das Ergebnis 

informiert. Die beantragten Projekte dürfen nicht vor Genehmigung durch den 

Begleitausschuss beginnen. 

Bitte alle Originalbelege an die Stadt Butzbach, Frau Zietzling – Magistrat der Stadt 

Butzbach, Marktplatz 1, 35510 Butzbach – senden, damit sie die Abrechnung bearbeiten 

kann:  

 

Nachfolgend die von Ihnen zu beantwortenden Fragen zu Ihren konzeptionellen 

Überlegungen Ihrer Aktivitäten. 

 

1 Name des antragstellenden Vereins und Ansprechpartner:Vereinsring Butzbach  

2 Adresse:  

3 Telefonnummer:  

4 Mailadresse:  

5 Gewünschte Antragssumme: 1.285,-€ 

6 Zeitraum der Verausgabung: bis September 2019 

Die Summe muss bis spätestens 15. Dezember 2019 abgerechnet sein. 

7 Welche Arbeitsschwerpunkte haben Sie?  (Bitte nachstehend ankreuzen) 

X Diskriminierung von Menschen mit Migrationshintergrund/Alltagsrassismus 

X Förderung einer Willkommenskultur allgemein 

X Demokratie- und Toleranzerziehung 

 Sonstiges, und zwar: 

 

8 An welche Zielgruppe richtet sich Ihr Projekt? (Bitte nachstehend ankreuzen) 
 z. B. Kindertagesstätten,  

 Schulen,  

x außerschulische Einrichtungen,  

 Eltern, Erziehungsberechtigte,  

 pädagogische Fachkräfte, Ehrenamtliche,   

 staatliche Akteure. 

9 Was wollen Sie durch Ihre Aktivitäten erreichen? 

Fairness… den Regeln entsprechendes und anständiges Verhalten beim Spiel oder 

Wettkampf. Jeder Verein spricht von Fair Play, doch steht deine Mannschaft hinter 

den Werten dieses Begriffes? Wo Fairness herrscht, ist kein Platz für Gewalt, Hass 

oder Menschenfeindlichkeit. Behandele andere Menschen so, wie du behandelt 

werden möchtest… Der Begriff Fair Play erfordert Toleranz und Ausgeglichenheit 

seinen Gegner fair zu behandeln. Doch leider entspricht das nicht immer der Realität. 

Rassismus, Sexismus, Behindertenfeindlichkeit und viele weitere 

Diskriminierungsformen werden in einer Vielzahl von Vereinen wahrgenommen. 

Dagegen soll die Kampagne „Dein Verein für Fair Play“ gestartet werden. Hier fahren 

die Vereinsscouts für jeweils einen Vormittag oder Nachmittag zu einem Verein und 

 

 



stellen sich mit der Mannschaft de Fragen: Für was steht Fair Play wirklich? Was 

bedeutet Diskriminierung und wo fängt sie für mich an? Was können wir als Verein 

tun, um uns dagegen zu wehren? Der eigenständig konzipierte Workshop sollen zu 

einem besseren Demokratieverständnis und mehr Fairness in den Vereinen beitragen 

10  

Wofür sollen die Mittel (Personalkosten und Sachkosten einzeln benennen) eingesetzt 

werden und jeweils in welcher Höhe? 

Honorar pro Workshop für die Leitung und Umsetzung inkl. Vor- und Nachbereitung 

durch die VS: 16€/Std. x 6 Std. x 2 Pers.= 192,--€ 

Geplant 5 Workshops x 192€ = 960€ 

Moderationskoffer: 70€ 

Flipchart: 100€ 

Plane (Dein Verein gegen Rassismus): 20€ x 5 Stück = 100€ 

Urkunden 100 Stück: 55€ 

Gesamt: 1.285€ 

 

 

 Rainer Hachenburger     1. Vors. Robert Werner 

 

 

 

Externe Koordinierungsstelle: 

NachSchule Wetterau e.V. 

J.-F.-Kennedy-Str. 63, 35510 Butzbach 

Tel. 0157 – 7 30 30 30 7 

eMail: loewenbein@nachschule-wetterau.de  




